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Das Licht des Lebens 
 

Liebes Gemeindemitglied, 

es hatte eine unglaubliche Strahlkraft, 

unser letzter Gottesdient im Licht von 

Taizé. Und ich traue mich, nicht nur von 

meiner Ergriffenheit zu schreiben, son-

dern von der Berührung der Sinne aller 

teilnehmenden Menschen. Vollumfäng-

lich sind wir eingenommen worden von 

einer Atmosphäre, in leuchtende purpur

-magenta-Farben eingehüllt. Das warme 

Holz unserer Kirche angestrahlt und die 

reflektierte Strahlung trifft unsere Kör-

per und unsere Sinne. Eine Stimmung, 

die alles auslöst – von tiefer Demut 

über innige Freude, Dankbarkeit und 

Zuversicht. 

Wir singen, wir sind andächtig und füh-

len uns wohl und irgendwie auch sicher 

in unserer Gemeinschaft. Mehr geht 

nicht, denke ich so. Und dann kam  

Mona. Ausnahmsweise empfing sie  

die Taufe im Gottesdienst im Licht von 

Taizé.  

„Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, 

und in deinem Lichte sehen wir das 

Licht.“ So heißt es in Psalm 36,10, ihr 

Taufspruch.  

Mona steht vor uns allen, im Licht des 

Altars, gebeugt über das Taufbecken 

und bekennt sich zu ihrem Glauben. 

Aber so ein Glauben, der ist nicht ein-

seitig. Mit Mona haben wir an diesem 

Tag auch ein neues Gemeindemitglied 
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aufgenommen. Wir haben ganz bewusst 

„Ja“ gesagt. So wie Mona sich ganz be-

wusst zu ihrem Glauben bekannt hat, so 

aufrichtig wurde sie von uns, ihrer Ge-

meinde, aufgenommen. Dieser Moment 

ist immer besonders, aber an diesem Tag 

war er mächtig. Es hat diesen besonde-

ren Tag für uns alle vollkommen ge-

macht. Wir haben die Quelle des Lebens 

förmlich gespürt, als Kraft und als Zuver-

sicht. Jeder Lichtstrahl hat seine ganze 

Energie in der Kirche verteilt, keine Chan-

ce auszuweichen. Jeder wurde getroffen. 

Denn eine Taufe im Teenageralter, die ist 

einfach besonders. Es ist ein wohlüber-

legter selbstbestimmter Schritt.  

„In deinem Lichte das Licht sehen“, Jesus 

als Ankerpunkt aber auch Rettungsanker, 

als Richtungsweiser und Mutmacher. So 

wie der Lichtkegel eines Leuchtturms, 

der Sturm und Wind, Regen und Sonne 

trotzt. Ab und an muss jeder von uns da-

ran erinnert werden, um Mut und Kraft 

zu schöpfen.  

Die Tauferinnerung im Anschluss bot al-

len die Möglichkeit eine Kerze zu entzün-

den und sich bewusst zu machen, dass 

Gott uns, ja uns meint. Durch Gott geben 

und empfangen wir Trost, Mut, Kraft. 

Für Familien, die von Krankheit getroffen 

sind, für Menschen, die sich in ihrem Zu-

hause oder ihrer Heimat nicht sicher füh-

len, für Omis, die gerade den Weg in den 

Himmel angetreten haben, aber auch für 

Mona, als Orientierung, wenn einmal 

Zweifel oder Ängste aufkommen. Das ist 

Teil der Bandbreite unseres Lebens, und 

wir sollten behutsam und aufmerksam 

damit umgehen. Denn ein Licht, das uns 

von Jesus gesandt wird, das muss manch-

mal erst noch gezündet werden, manch-

mal erscheint es in voller Strahlkraft, 

manches Mal als kleiner Schimmer, aber 

niemals erlischt es ganz. Und das macht 

Mut, bringt Hoffnung und Kraft und Zu-

versicht. Und das wünsche ich uns allen 

von Herzen.  

Kommen Sie gut durch die Zeit. 

 

Ihre Kathrin Toppel  

Kirchenvorsteherin 



 

 4 

               

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen allen  

Gemeindegliedern, die 75, 80 Jahre und älter werden.   

Der Kirchenvorstand veröffentlicht die Geburtstage der Gemeindemitglieder, die 75 Jahre alt werden und ab dem 80. 
Geburtstag. Wenn Sie dies nicht wünschen, melden Sie sich bitte rechtzeitig  im Gemeindebüro.   
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Verstorbene 

 

Taufen   
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10. März – Kirchenvorstandswahl:  

(und eine Bitte!) 
Am 10. März 2024 ist der Wahltag der Kir-

chenvorstandswahl. Zum ersten Mal be-

kommen alle Wahlberechtigten in allen 

Kirchengemeinden der Landeskirche Wahl-

unterlagen nach Hause geschickt. Damit 

können Sie komfortabel von zu Hause 

wählen:  

 entweder per Onlinewahl oder per 

Briefwahl. 

Wer gerne wie früher seine Stimme an der 

Wahlurne abgeben möchte, kommt am 

10. März 2024 ab 09:00 Uhr ins  

Gemeindehaus in Haste.  

- 9-10 Uhr Wahlmöglichkeit 

- 10-11 Uhr Paul-Gerhardt-Gottesdienst 

(währenddessen ist Stimmabgabe nicht 

möglich) 

- 11-13 Uhr Wahlmöglichkeit  

Ein Wort noch zu den Wahlunterlagen: 

Diese bekommen alle Gemeindemitglieder 

ab 14 Jahren, die der Kirchengemeinde am 

Wahltag seit mindestens drei Monaten 

angehören. Der Stichtag dazu war der 10. 

Dezember 2023.  

Einen Stichtag festzusetzen, ist zwingend 

erforderlich, weil für alle rund 2 Mio. 

Wahlberechtigten in der Landeskirche die  

personalisierten Wahlunterlagen zentral 

verschickt werden! Das braucht einen ge-

wissen zeitlichen Vorlauf. Die Daten wer-

den also auf dem Stand des Stichtages 

10.12.2023 „eingefroren“. Anschließend 

beginnt der Druck.  

 

Der KV informiert 

→ Das Heikle daran ist: Wenn wahlbe-

rechtigte Gemeindemitglieder nach dem 

10.12. versterben, bekommen sie trotz-

dem noch Wahlunterlagen, weil das 

Wählerverzeichnis nach dem 10.12. 

nicht weiter aktualisiert wird und die 

Unterlagen zentral verschickt werden 

(s.o.), nicht von uns. Verfahrenstech-

nisch lässt sich das leider nicht anders 

organisieren.  

D.h. es kann in der Folge dazu kommen, 

dass Angehörige irritiert sind, wenn 

„ihre Kirche“ Wahlunterlagen an kürz-

lich verstorbene Menschen verschickt, 

die kirchlich bestattet wurden („Die 

müssen das doch wissen!“). Leider gibt 

es aber nach dem 10.12.2023 aus den 

genannten Gründen keine Möglichkeit, 

einen Versand der Wahlunterlagen an 

danach Verstorbene auszuschließen. 

Wir bitten herzlich um Ihr Verständnis.  

Bitte sagen Sie es auch weiter. Selbst-

verständlich stehe ich für Klärungen 

jederzeit bereit.  

Ich danke Andrea Bahnsen, Barbara 

Bolz, Erhard Fricke und Christine Steg-

ner-Anlauf, dass sie sich bereit erklärt 

haben, den Wahlvorstand zu überneh-

men. Sie zählen die Briefwahl und die 

an der Urne abgegeben Stimmen aus.  

                                           L. Meyer-Stiens  
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Ja, wir bieten diese  
Möglichkeit der geheimen 

Stimmabgabe an 
am 10. März 

im Paul-Gerhardt-Haus 
von 9-10 Uhr 

und 11-13 Uhr 

„Ich singe dir mit Herz und 

Mund“ - Paul-Gerhardt-

Gottesdienst (10.03.) 
 

Hätten Sie es gewusst? In diesem Jahr 

feiern wir 500jähriges Jubiläum des evan-

gelischen Gesangbuches.  

Um die Jahreswende von 1523 und 1524 

hatte Martin Luther die Idee, Psalmen in 

deutsche geistliche Lieder umzudichten. 

So entstand das erste deutsche Gesang-

buch. Die Idee, mit der Gemeinde zu sin-

gen, war auch eine Folge von Luthers Kri-

tik an der damaligen Kirche. Die Besucher 

wurden damit im Gottesdienst einbezo-

gen, auf Augenhöhe mit dem Klerus ge-

stellt.  

„Und weil alle getauften Christen an der 

Verkündigung teilnehmen, macht Luther 

die Lieder auch zu einem Instrument der 

Verkündigung.“ 

Lasst uns also feiern:  

• Paul Gerhardt, den evangelische Lied-

dichter schlechthin. Zuverlässiger Liefe-

rant von Lieblingsliedern.  

• Paul-Gerhardt: Das sind wir, verteilt auf 

Osnabrück und Wallenhorst.  

Zum 1. April 1954 machte sich der Pfarr-

bezirk IV der Mariengemeinde als Paul-

Gerhardt-Kirchengemeinde selbständig.  

• die singende Gemeinde: Dass wir gerne 

singen, sieht man schon daran, dass wir 3 

(in Worten: drei) Chöre haben.  

 

„Ich singe dir mit Herz  

und Mund“ 

Paul-Gerhardt-Gottesdienst 

Sonntag, 10.03.2024, 10 Uhr 
 

Ach ja, und am 10. März ist zugleich auch 

noch Wahltag für den Kirchenvorstand. 

Von 9 bis 10 Uhr und von 11 bis 13 Uhr 

können Sie ihre Stimmen an der Urne ab-

gegeben. Natürlich nicht von 10 bis 11 

Uhr. Da wird nicht gewählt, da wird ge-

sungen.  

L. Meyer-Stiens 
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Unter der Leitung von Stephanie Laymann (untere Reihe 3.v.l.) proben wir an jedem 
zweiten und vierten Donnerstag im Gemeindehaus in Haste von 20 Uhr bis 22 Uhr. 
Nach ein paar Aufwärmübungen für die Stimme wird gesungen. Unser Repertoire 
sind moderne Gospel, aber auch andere Lieder. Wer bei uns mitmachen möchte, 
kommt ganz einfach zur nächsten Probe.  
 

DU bist herzlich eingeladen und herzlich willkommen!  
Die nächste Probe findet am Do., 14.03.24 statt. 
 
Insbesondere die Stimmlagen Alt, Tenor und Bass freuen sich über zahlreiche Ver-
stärkung! Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wer Freude und Spaß am Singen hat 
und immer schon mal im Chor singen wollte, ist bei uns genau richtig!  
Selbstverständlich dürfen sich auch alle angesprochen fühlen, die in einem Chor ge-
sungen haben oder einem weiteren Chor beitreten möchten. Sei dabei und lass un-
seren Sound noch voller klingen.  
 
Herzliche und  
musikalische Grüße  
 

 

WIR SIND REJOICE! 

Wir möchten uns euch und Ihnen gerne vorstellen.  
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Regionalbischof  
Friedrich Selter  
zu den Ergebnissen der  
ForuM-Studie  
 
Am 25. Januar wurde der Abschlussbe-
richt des Forschungsverbundes ForuM 
„Forschung und Aufarbeitung von sexua-
lisierter Gewalt und anderen Miss-
brauchsformen in der Evangelischen Kir-
che und Diakonie in Deutschland“ in Han-
nover veröffentlicht. Ihre Ergebnisse sind 
äußerst bedrückend und beschämend.  
Da ist zunächst das Leid so vieler Be-
troffener. Vertreter*innen von ihnen  
waren an der Studie beteiligt. Dafür gilt 
ihnen allerhöchster Respekt. Die Studie 
legt aber auch das institutionelle Versa-
gen der Kirche offen. Unserer Kirche wer-
den Versäumnisse bei der Aufarbeitung 
und Zögerlichkeit bei der Anerkennung 
von erlittenem Leid nachgewiesen. Au-
ßerdem wird uns vorgehalten, die Perso-
nalakten aller Berufsgruppen seit 1945 
nicht flächendeckend analysiert zu ha-
ben. 
All diese Kritikpunkte nehmen wir sehr 
ernst. Der Kritik von Betroffenen und den 
Ergebnissen der Studie werden wir uns 
vorbehaltlos stellen. Wir werden sorgfäl-
tig analysieren und diskutieren, wie wir 
uns und unsere Strukturen zur Anerken-
nung, Aufarbeitung und Verhinderung 
von sexualisierter Gewalt verbessern 
können. Dabei hoffen wir auf die weitere 
Kooperation mit Vertreter*innen der 
betroffenen Personen. In dieser Hinsicht 
wollen wir Partizipation als gleichwertige 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe verste-
hen. 

Wir stehen nicht am Anfang. Wir haben 
seit vielen Jahren strikte Interventions-
pläne für den Fall, dass uns Missbrauchs-
vorwürfe bekannt werden. Ebenfalls ar-
beiten wir schon lange intensiv an Prä-
ventionsprogrammen, Schutzkonzepten 
und Schulungen für alle Mitarbeitenden. 
In vielen Bereichen sind sie längst einge-
führt. Anhand der Studie werden wir sie 
neu auf ihre Effektivität hin prüfen und 
wo nötig verbessern. 
Bei vielen, die sich noch mit unserer Kir-
che identifizieren, ist das Vertrauen in  
die Institution „Kirche“ verständlicher-
weise erschüttert. Es ist an uns (als die 
Kirche leitenden Personen), dieses Ver-
trauen wiederzugewinnen. Daran arbei-
ten wir mit aller Demut und auch der 
Hoffnung auf Gottes Geistkraft für alle 
Gespräche, die Planungen und Umset-
zungen, die nun vor uns liegen. Denn wir 
wollen uns bessern. 
 
 
 

Friedrich Selter, 
Regionalbischof  

für den Sprengel Osnabrück 
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Der Kita-Start in´s  Jahr 2024 liegt schon 
etwas hinter uns.  
Aber manchmal gelangen Dinge aus dem 
alten Jahr durch gewisse Umstände mit 
ins Neue.  
Durch Lieferschwierigkeiten traf ein 
Weihnachtsgeschenk der Eltern verspä-
tet im Januar 2024 in unserer Kita ein. 
Dadurch hatten die Kinder nun zum Jah-
resbeginn eine Überraschung.  
Wie schön! 

In dem Postpaket befand sich Ergän-
zungsmaterial zu unserem Spiel-Lern-
Material: Kugelkonstuktionssystem KU-
KO, Olifo. Ein enorm vielseitiges Spielma-
terial aus Holz in Form von knallbunten 
Kugeln, schlichten Lochplatten, Verbin-
dungsteilen und vielem anderen mehr 
aus der Kategorie Konstruktionsspielma-
terial. 

Die Begeisterung über das Geschenk war 
groß.  Zum Ausprobieren des neuen Ma-
terials haben wir in unserer Eingangshal-
le drei Spiel-Stationen mit dem KUKO-
System aufgebaut, und zwar mit einem 
Lernhintergrund im mathematischen Be-
reich zu drei Themen: 
 
1)  Schwerkraft  
2)  Kraft/Geschwindigkeit  
3)  Konstruieren.  
 
Die Neugierde während des Aufbaus war 
groß und auch die Freude darüber, als 
das Ausprobieren endlich losgehen konn-
te. Super Sache, würden die Kinder viel-
leicht sagen. 
Herzlichen Dank nochmals an unsere El-
ternschaft, die dies möglich gemacht hat. 
                                       Kerstin Sindermann 

In der Kindertagesstätte Regenbogen 

ist immer was los!  
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Wir haben uns zusammengesetzt und ein geändertes Format für unsere ökumeni-

sche Feier der Auferstehung Jesu (= Ostern!) entworfen.  

Symbol und Wort, Predigt und Prozession balancieren wir aus.  

Beginn ist wie üblich in der St. Johanneskirche, dieses Jahr um 18 Uhr.  

Die Osterbotschaft muss verkündigt werden. Aber Ostern geht weiter und das ist 

hier durchaus wörtlich zu nehmen. Integraler Bestandteil des Gottesdienstes wird 

eine gemeinsame Prozession zum Osterfeuer hinter der alten Schule sein.  

Dort angekommen wird in einem gesammelten Moment unter Gebet und Segen 

das Feuer mit dem Licht der Osterkerzen entzündet.  

Verantwortet wird der Gottesdienst 

von den Pfadfindern Rulle und  

Mitgliedern der katholischen und 

evangelischen Gemeinden.  

 

Mal wieder unter Menschen kommen? Sich an Glocken-

blumen und Krokussen erfreuen? Gartenarbeit ist eine 

gute Gelegenheit dazu und an der frischen Luft ist man 

auch noch. Zur Karwoche wollen wir unsere Außengelän-

de wieder schönmachen. So haben wir wieder eine Gar-

tenaktion an der Paul-Gerhardt-Kirche in Haste:  

Samstag, den 16.03. von 10-12:15 Uhr 

Nach der Hälfte der Zeit, also ca. gegen 11 Uhr, machen wir eine Kaffeepause. So 

bleibt auch Zeit für einen Klönschnack.  

Wir haben zwar einiges an Werkzeug, sind aber auch dankbar, wenn Sie Ihr eigenes 

mitbringen. Gebraucht wird an jenen Tagen:  

Laubharke und -sack 

Fugenkratzer  

Astschere oder Gartenschere  

und am allerbesten: eine Schubkarre (wenn Ihr Auto die Kapazität dafür hat!) 

Gartenaktion im Frühjahr in Haste 

Ökumenisches in der Region: Gottesdienst zu Ostern 

Ökumenischer Ostergottesdienst 

Ostersonntag, 31.03., 18 Uhr 

St. Johanneskirche/Rulle 
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a) Gründonnerstag mit Tischabendmahl.  
Jesus hat am Abend, bevor er gekreuzigt wurde (Karfreitag), ein letztes Mal mit 

seinen Jüngern zusammengesessen, mit ihnen ein letztes Mal Brot und Wein ge-

teilt und ihnen seinen Weg in den Tod angekündigt. Über diese Nachricht waren 

die Jünger tieftraurig – es war ein „Greindonnerstag“ für sie (von „greinen“: wei-

nen, wehklagen). Deshalb feiert die Christenheit am Abend vor Karfreitag, den 

sog. Gründonnerstag, die Einsetzung des heiligen Abendmahls.  

Wir tun dies in der Form des Tischabendmahls. Dazu werden wir nicht in die Kir-

che gehen, sondern festlich gedeckte Tische im Gemeindehaus herrichten. Die 

Gemeinschaft steht im Zentrum. So feiern wir so, wie es Jesus selbst und die ers-

ten christlichen Gemeinden gefeiert haben. Der liturgische Teil geht über in ein 

Sättigungsmahl. Kinder sind herzlich willkommen.  

Gründonnerstag, 28.03., 19 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus 

 

b) Karfreitag.  

Die Christenheit gedenkt an diesem Tag des Leidens und Sterbens Jesu Christi bzw. 

des Erlösungswerks für uns. Seine Verwundbarkeit wird zu einem Spiegel für unse-

re. Es ist ein stiller Feiertag mit be-

sonderer Liturgie. Im Zentrum der 

Gottesdienste steht Lesung der Pas-

sionsgeschichte nach dem Johannes-

evangelium. Wir feiern miteinander 

das Abendmahl.  

Am Ende schweigen die Orgel und 

die Glocken.  

Karfreitag, 31.03., 10 Uhr in der Paul-Gerhart-Kirche + 15 Uhr in der Arche 

 

c) Ostern, Tag der Auferstehung Jesu.  
Die Mächte des Todes sind besiegt! Das Leben mit Gott gewinnt! Das feiern wir 

ausgiebig an zwei Tagen und ökumenisch (siehe nebenstehend).  

Die Karwoche und Ostern 
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Die Karwoche und Ostern 

Palmsonntag, 24.03., 10 Uhr 
Paul-Gerhardt-Kirche 
Diakonin Ley 

Gründonnerstag, 28.03., 19 Uhr 
Tischabendmahl 

Paul-Gerhardt-Haus 
Gottesdienstteam 

Karfreitag, 29.03, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Paul-Gerhardt-Kirche 
Pastor Dr. Meyer-Stiens 
 

Karfreitag, 29.03., 15 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Arche 
Pastor Dr. Meyer-Stiens 

Ostersonntag, 31.03., 10 Uhr 
mit Hereintragen der Osterkerze 

Paul-Gerhardt-Kirche 
Pastor Dr. Meyer-Stiens 

 

Ökum. Gottesdienst mit Osterfeuer 
31.03., 18 Uhr 

St. Johannes Rulle 
 

Ostermontag, 01.04., 11 Uhr 
Familiengottesdienst 
Paul-Gerhardt-Kirche 

Diakonin Ley 
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Frauen 
Frauenkreis Haste, mittwochs 17.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
06.03., 20.03., 03.04., 17.04. 
Auskünfte: Gemeindebüro   0541-61423 
 
Frauenabend Rebekka, dienstags 19.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
19.03., 16.04. 
Auskünfte: Christine Stegner-Anlauf   0541-4082611,    
Erika Strzelecki    05407-7135 
 
Mädelstreff-Alltagspause, freitags 19.30 Uhr,  Arche 
15.03., 19.04. 
Auskünfte: Gemeindebüro   0541-61423 
 
 

Kinder + Jugend 
Kinder-Club, dienstags 16.00 -18.00 Uhr,  Arche 
12.03., 09.04. 
Auskünfte: Bettina Ley   05407-30461 
 
Jugendgruppe, freitags 19.00 - 20.30 Uhr,  Arche 
01.03., 05.04. 
Auskünfte: Bettina Ley   05407-30461 
 

  
Begegnung 

 

Meditationsabend, freitags, 19.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
08.03., 12.04. 
Auskünfte: Christine Stegner-Anlauf    0541-4082611 
 
Besuchsdienstkreis, montags 16.00 Uhr 
Termine auf Anfrage 
Auskünfte: Frau Emrich   0541-681176 
 
Spieleabend (auch Doppelkopf!), montags 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
18.03., 15.04. 
Auskünfte: Ehepaar Pakebusch   05407-815330 
 
Literatur am Abend, donnerstags 20.00 Uhr, Andreasgemeinde Hollage 
Termine auf Anfrage 
Auskünfte: Gaby Göttsche   05407-59594,   Susanne Schenk   05407-815447 
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Musik 
Gospelchor “Rejoice - das neue Lied”, donnerstags 20.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
14.03., 11.04., 25.04. 
Auskünfte: Stephanie Laymann   01525-3720106 
 
Paul-Gerhardt-Chor,  montags 18.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
04.03., 18.03., 08.04., 22.04. 
Auskünfte: Erhard Fricke   0541-65757 
 
Kinderchor “HasteTönchen”, freitags 16.00 -16.45 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
jeden Freitag 
Auskünfte: Bettina Ley   05407-30461 
 
 

Senioren 
 

Seniorenkreis, mittwochs 15.00 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
06.03., 03.04. 
Auskünfte: Frau Pakebusch   05407-815330 
 
 
 

Ökumene 
 

Gesprächskreis “Ökumene lebt” in Wallenhorst, montags 19.30 Uhr, 
Andreaskirche Hollage 
Auskünfte: Gemeindebüro Andreas   05407-822100 
 
Ökumene Wallenhorst 
Auskünfte: Iris Lanwert   05407-7984 
 
Ökumene Haste/Dodesheide/Sonnenhügel 
Auskünfte: Barbara Bolz   0541-64188 
 
Ökum. Marktandacht, dienstags 9.00 Uhr, Heilig-Geist-Kirche 
05.03., 02.04. 
 
 

 
Pastor Dr. Lüder Meyer-Stiens 

KU8, samstags 10.00-13.00 Uhr 
 
02.03.  Arche 
12.-14. Konfirmandenfreizeit 

   

Diakonin Bettina Ley 

KU7, samstags 10.00-13.00 Uhr 
 
09.03.  Arche 
27.04.  Arche 

Konfirmandenunterricht 
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„Liebe Elisabeth, ich wollte dir schon lan-

ge mal wieder schreiben, denn es gibt 

wirklich Neuigkeiten. Gestern hatte ich 

hohen Besuch, ein Engel Gottes war bei 

mir. Kannst du dir das vorstellen? Und 

weißt du, was der Engel mir gesagt hat? 

Er hat gesagt, ich soll ein Kind bekom-

men, und das Kind soll von Gott sein.  

Ich kann es noch gar nicht richtig fassen, 

und ich weiß auch noch nicht genau, was 

das überhaupt bedeuten soll. Ich habe 

nur Angst, dass Josef es nicht verstehen 

wird. Auf jeden Fall habe ich dem Engel 

gesagt, dass ich natürlich tun möchte, 

was Gott von mir will, und das meine ich 

auch so. Ich bin jetzt sehr gespannt, wie 

es weitergeht …“  

Ja, es waren alle gespannt, wie es weiter-

ging, denn obwohl die Geschichte doch 

so vertraut ist, haben die ‚HasteTönchen‘ 

sie ganz neu und wunderbar in Szene 

gesetzt.  

Kurz vor Weihnachten versammelt sich 

groß und klein, alt und jung zur ‚preview‘ 

der Voraufführung des ersten kleinen 

Musicals der neu gegründeten 

‚HasteTönchen‘. 

 

"Ey Mann, Gloria!“ So hieß das Minimusi-

cal, frei nach Peter Menger. 

Ey Mann! Das ist sicher keine gehobene 

Sprache. Ey Mann! Das war eine klare 

Aufforderung. 

Maria (Marlene) hat beeindruckt durch 

ihren Gesang. „Wie kann das sein, dass 

Gott in seiner Größe, gerade mich ge-

braucht für deinen Plan?“ Joseph 

(Jonathan) konnte es kaum glauben.  

Maria sollte ein Kind bekommen und er 

war nicht der Vater. Was sollten die Leu-

te denken? Was sollte er nur tun?  Die 

‚HasteTönchen‘ sangen die Antwort: 

„Auch wenn wir Gottes Pläne nicht ver-

stehen und was er tut uns viel zu groß 

Fantastische Darbietung der 
HasteTönchen  
kurz vor Weihnachten, am 
22.12.23 in der  
Paul-Gerhardt Kirche. 
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erscheint. Wollen wir lernen, treu mit 

ihm zu gehen und ihm vertrauen, dass er 

es gut mit uns meint.“ 

Besonders imponiert hat auch der Wirt 

(Jarne), der den beiden reisenden Maria 

und Joseph keinen Platz anbieten konn-

te. „Und käme Gott selbst hierher, es 

ginge trotzdem gar nichts mehr…“ 

Die Hirten (Julius, Joshua, Jarne und Se-

bastian), Randfiguren der Gesellschaft 

haben etwas sonderbares erlebt. Es wur-

de unglaublich hell um sie herum – und 

sie sehen Gestalten, die sie vorher noch 

nie gesehen haben. Die Engel (Emilia, 

Clara, Kilian, Nastja, Meta, Leni,Janneke, 

Lucie, Ava, Andrej, Maira und Evi) ver-

kündeten die tolle Botschaft. Ey Mann, 

Gloria! Halleluja!  

Der Himmel steht jetzt allen Menschen 

offen! 

Das Publikum wurde eingebunden und 

durfte sich einfühlen in die verschiede-

nen Rollen. Es wurde gesungen und ge-

rappt. Am Ende wurde allen klar, um wel-

che Aufforderung es ging: „Weil Gott die 

Welt unendlich liebt, sandte er Jesus, 

seinen Sohn, auf diese Erde. Er ist der 

Grund, dass es jetzt Hoffnung gibt und 

Gottes große Pläne in Erfüllung gehen“. 

Das sangen die Kinder fröhlich und voller 

Überzeugung. 

Herzlichen Dank an Michael Wallusch, 

der den Chor so wunderbar am Klavier 

begleitet hat. 

                                      Diakonin Bettina Ley 
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Zwei Freunde, auf dem Weg nach Emmaus, unterhielten sich darüber, wie sehr sie 
ihren Freund Jesus vermissten, als plötzlich einer auftauchte der ein Stück Weg mit 
ihnen gemeinsam ging und ihnen zuhörte. 
Wir wollen in Auferstehungsfreude den Montag feiern und im Anschluss gemeinsam 
‚süße Eier suchen‘ und zusammen Essen.  
Bringt doch dafür gerne einen kleinen ‚Beitrag‘ zu unserem Buffet mit.  
 
Herzliche Einladung zu einem besonderen Gottesdienst am Ostermontag, gestaltet 
von Kindern & Teenagern. Auch die ‚HasteTönchen‘ werden dabei sein. 

„Familiengottesdienst für Groß, Klein & Dazwischen“ 
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… so sollte das neue Format für Teens (ab 13 Jahre) und alle die sich 
so fühlen, heißen… 
 
Am 5. Januar trafen sich zum ersten Mal fünf Teens im Jugendkeller der Arche.  
Wir hatten Zeit uns kennenzulernen, miteinander ins Gespräch zu kommen, gemein-
sam zu Essen und zu überlegen, was wir in den nächsten Monaten gemeinsam erle-
ben wollen. Es gab interessante, kreative und spannende Ideen und ein erster Plan 
wurde entwickelt. 
Klar ist - Wir brauchen einen Namen! ‚atempause‘ ist eher so ein Erwachsenending. 
Am 9. Februar wurde Pizza gebacken, Spiele gespielt und erste Namensvorschläge 
gesammelt. 
Na, neugierig geworden? Dann sei doch dabei!  
 
 
 
Wir treffen uns an fast  
jedem 1. Freitag im Monat  
(außerhalb der Ferien)  
in der ‚Arche‘ 
Zeit: 19.00h bis 20.30h 
 
Weiter geht es am  
01.03.2024  
in der ‚Arche‘  
(Mainstr. 2, Lechtingen). 
 
Weitere Termine:  
05. April, 03. Mai, 07. Juni 
 

Ich freue mich auf dich! 
 
Diakonin Bettina Ley 
 

„atemPAUSE +“ 

Symbolfoto 
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Seit vielen Jahren gibt es im Sommer die 
bereits ‚legendären‘ Jugendfreizeiten.  
In diesem Jahr soll es nun auch endlich 
wieder eine Kinderfreizeit geben. 
 

„Petrus – Vom Fischer zum Fels“  
01.07-05. 07.2024 - Blockhaus Ahlhorn 

Es gibt noch wenige Restplätze für  
Schnellentschlossene!!! 

Für alle Kinder zwischen 8 und 13 Jahren 
 
Preis: 250,00 €  
Unterkunft: Haus mit Mehrbettzimmern 
Leitung: Bettina Ley & Team 
Leistung: Unterkunft, Vollverpflegung, 
Bettwäsche & Handtücher, Spiel- und  
Bastelmaterial 
 
 

Hinweis: Eigenanreise 
Bei einem Informationstreffen verteilen 
wir eine „Packliste“ und organisieren  
gemeinsam die An- und Abreise in  
Fahrgemeinschaften. 

Anmeldungen liegen im Paul-Gerhardt-
Haus und im Gemeindehaus der Andreas-
kirche aus. Bitte geben Sie die Anmeldung 
in den Gemeindebüros oder direkt bei 
Diakonin Bettina Ley ab. 
 

Kontakt: Diakonin Bettina Ley, Mainstr. 2, 

Lechtingen, Mail: bettina.ley@evlka.de 

Herzliche Einladung zur Kinderfreizeit 

mailto:bettina.ley@evlka.de
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Wie wunderbar! 15-25 Kinder treffen 
sich 1x im Monat, um gemeinsam Zeit 
zu verbringen und Gottes Wort zu hören 
und vor allem, es zu erleben! 
Wir basteln, singen, spielen, … und  
haben sehr viel Spaß miteinander.  
Leider musste der Kinderclub zweimal 
ausfallen, da ich auf einer Fortbildung 
war.  
Daher suche dringend ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen, die Zeit und Lust fin-
den dieses Projekt zu unterstützen.  
Es muss gar nicht monatlich sein, viel-
leicht 2-3 x im Jahr, das wäre toll!  
Ich würde mich über Rückmeldungen  
freuen.  

Folgende Termine stehen für 
den KinderClub an: 
 
12.03.24  
-> Jesus, Freund der Menschen, 
geht den Weg in den Tod. 
 
09.04.24  
-> Auferstehung!!!  
Welch eine Freude!!! 

KinderClub 
Der KinderClub geht weiter, auch im neuen Jahr! 

Freude am Musizieren 

Inessa Kowert 
Dipl.-Klavierpädagogin 

Individueller Klavierunterricht 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Anfänger und Fortgeschrittene 
Musiktherapeutische Ansätze möglich 
 

Informieren Sie sich gern: 05407/8129923 
       0176/32670136 
       inessa60@gmx.de 
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Wenn aus Konfirmanden Konfirmierte werden… 

2024 

Auf die Konfirmationsfeiern freuen sich: 

Samstag, 20.04.24 
12.00 Uhr 
Alina Mory 
Nik Hägner 
Carlotta Deitemeyer 
Emma Schäfer 
Mio Rück 
Jona Rusch 
Fabian Kapteina 
Lotta Harnack 
Nick Hermeyer 
Michelle Rosemann 

Samstag, 20.04.24 
14.00 Uhr 
Jasper Niebaum 
Fiona Osterburg 
Jasper Knöttig 
Emma Seifert 
Amelie Struck 
Karla Denneberg, 
Alida Niehaus 
Jan Niehaus 
Leon Kraus 
Mona Krüger  

Sonntag, 21.04.24 
10.00 Uhr 
Merle Freitag 
Marco Posern 
Julius Krause 
Melissa Meister 
Elina Meyerdrees 
Latica Betcher 
Timo Ponert 
Marc Ponert 
Ben Ponert 

Ganz herzlich gratulieren Euch dazu die Teamer Johanna, Lilly, Marlene, Max, Tim, 

Lars und Mark, der Kirchenvorstand der Paul-Gerhardt-Gemeinde und ich.  

Wir freuen uns mit Euch!  

Vor allem wünschen wir Euch Gottes Segen! 
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„Wie können Sie es wagen, den Herrn 

Pastor derart anzubrüllen?!“ „Wo er hin-

geht, bringt ihm ,Herr Pastor‘ nichts“, 

schnauzte der SS Mann. „Vielleicht wenn 

er ein echter lutherischer Pastor wäre. 

Aber er … er ist nichts als ein Jude!“ 

Diese Unterhaltung zwischen der Haus-

hälterin von Paul Leo mit zwei Männern 

fand am 09. November 1938 statt und 

ist in einem von Paul Leos Tochter ver-

fassten Buch festgehalten worden. Da-

mals war die Order, dass alle männli-

chen Osnabrücker Juden abgeholt und in 

das Polizeigefängnis im Osnabrücker 

Schloss gebracht werden sollten, u.a. 

auch den für Haste und Lechtingen zu-

ständigen lutherischen Pastor von St. 

Marien Paul Leo, weil er jüdische Vorfah-

ren hatte. Einen Tag später brachte man 

ihn wie fast alle in jener Nacht festge-

nommenen Juden in das Konzentrations-

lager Buchenwald.  

Seine Geschichte gehört zu unserer Ge-

meinde und wir bekommen nun die Ge-

legenheit, sie zu hören. Paul Leo hatte 

von 1929 bis 38 eine Predigstelle an St. 

Marien und war seit 1935 auch für Haste 

und Lechtingen zuständig. Der Historiker 

Carsten Linden hat ein kleines Büchlein 

darüber verfasst und hält nun bei uns 

einen Vortrag:  

„Paul Leo – Ein lutherischer Pastor mit 

jüdischen Wurzeln“ 

Mittwoch, 03. April, 19:30 Uhr 

Paul-Gerhardt-Haus 

Der Vortrag zeichnet das Leben Paul 

Leos (1893-1958) besonders der 1920er 

und 1930er Jahre nach und ordnet es in 

das Funktionieren des lutherischen Osn-

abrücks jener Jahre ein. Selbstverständ-

lich tauschen wir uns auch darüber aus.  

Vortrag im Paul-Gerhardt-Haus:  

Der jüdisch-lutherische Pastor Paul Leo 

! 
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Im Januar 23 hatten Kerstin Strzelecki 
und ich den Versuch gestartet, in der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde eine neue Mä-
delsgruppe zu gründen.  Für die große 
Mitte zwischen Jugendfreizeit und Senio-
renkreis. Mit vollem Erfolg! 
Seitdem treffen wir uns jeden 3. Freitag 

im Monat, und einiges von der gemein-

sam erstellten Wunschliste, haben wir im 

vergangenen Jahr schon unternehmen 

können und ausprobiert.  

Vieles davon hat so viel Spaß gemacht, 

dass der Wunsch nach Wiederholung 

sehr laut und deutlich geäußert wurde. 

So z.B. der Spieleabend, die Büchervor-

stellung, das sommerliche Grillen mit 

Mitbringbuffett.  

Eine Nachtwächtertour durch die Osnab-

rücker Altstadt, war im letzten Frühjahr 

unser erster gemeinsamer Gruppenaus-

flug. 

Die Wanderung um den Piesberg hat ei-

nige von uns ins Schwitzen gebracht, und 

beim kreativen Abend im Herbst, wurden 

hochmotiviert Holzkränze hergestellt.  

Zum Jahresabschluss im Dezember ha-

ben wir es uns bei Keksen, Gebäck, herz-

1 Jahr „Mädelstreff Alltagspause“! 
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haften Snacks, Glühwein und Punsch gut 

gehen lassen. Das Highlight unserer Ad-

ventsfeier war aber für alle das Schrott-

wichteln, welches für viel Gelächter ge-

sorgt hat. Und natürlich durfte auch das 

Weihnachtsmützenfoto auf keinen Fall 

fehlen.  

Neue Gesichter sind im Übrigen immer 

gern gesehen und herzlich willkommen. 

 

Im Januar 24 hat der Mädelstreff Alltags-

pause sich einem etwas ernsteren Thema 

gewidmet und einen Ausflug zur 

„Rosenstr. 76“ unternommen. Einer in-

teraktiven Dauerausstellung der Evange-

lischen Stiftungen, über die unterschied-

lichen Formen häuslicher Gewalt.  

Als Besucher erkundet man eine nachge-

stellte Wohnung, die auf den ersten Blick 

ganz alltäglich und gewöhnlich scheint. 

Erst bei genauerem hinsehen, bröckelt 

die Fassade der „vertrauten vier Wände“. 

Im anschließenden Gespräch mit den 

ehrenamtlichen Mitarbeitern, wurden 

Wege aufgezeigt, wie man unterstützen 

und helfen kann. Aber vor allem, welche 

Chancen und Möglichkeiten man als Be-

troffene/er hat, Hilfe jeglicher Art zu be-

kommen. Nicht nur medizinisch oder 

psychologisch, sondern auch rechtlich 

und finanziell. Man ist nicht allein! 

 

Hilfetelefon - Gewalt gegen Frauen 

08000116016 

kostenlos & anonym, rund um die Uhr, 

mehrere Sprachen 

www.hilfetelefon.de 

Kinder– und Jugendtelefon 

08001110333 

kostenlos & anonym,  

Mo. - Sa.: 14 - 20 Uhr, 

www.kinderundjugendtelefon.org 

Britta Hennigs 
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- zeitnah - 
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Für Sie da - Ansprechpartner in Paul-Gerhardt  

KiTa “Regenbogen”  

49134 Wall.-Lechtingen, Leyer Str.1 05407-39227 

Leiterin: Tanja Nerger   Fax: 05407-346049 

E-Mail: kita-regenbogen@ev-kitas-os.de 

Spendenkonto der Paul-Gerhardt-Gemeinde: 
Ev. Kirchenamt - Stichwort: Paul-Gerhardt-Gemeinde 

Sparkasse Osnabrück  
Konto-Nr. DE75 2655 0105 0000 0145 55 

Mitglieder des Kirchenvorstandes:  

Andrea Bahnsen   0541-5061052 

Jens Bracksieker       0157-55144053 

Silke Daniek (stv. KV-Vorsitz) 05407-9460 

Holger Riedel   0172-5668233 

Kerstin Strzelecki   05407-3480658 

Kathrin Toppel   0541-20066244 

Küsterin   Erika Strzelecki  05407-7135 

Organistin  Inessa Kowert 05407- 8129923  

Gemeindebüro Britta Hennigs     

49090 Osnabrück, Hardinghausstr. 39a  

0541-61423   

E-Mail: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

Montag & Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch:   16.00 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.paul-gerhardt-os.de 

Diakonin Bettina Ley 

Gemeindezentrum Arche, 49134 Lechtingen, Mainstr. 2 05407-30461 

E-Mail: bettina.ley@evlka.de 

Pastor und KV-Vorsitzender Dr. Lüder Meyer-Stiens 0541-9154141 

49090 Osnabrück, Hardinghausstr. 39     
E-Mail: lueder.meyer-stiens@evlka.de 

mailto:L.Meyer-Stiens@gmx.de
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Gottesdienste 
Paul-Gerhardt-Kirche, Haste, Hardinghausstr. 39a 
Gemeindezentrum Arche, Lechtingen, Mainstr. 2  

So. 25.02. 11.00 Gottesdienst. Im Anschluss Vorstellung  
der KV-Kandidaten + Kirchenkaffee 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 03.03 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl + Kirchenkaffee 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 
  

So. 10.03. 10.00 Paul-Gerhardt-Gottesdienst  
+ Wahltag Kirchenvorstand  
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 
  

So. 10.03.   Taizégottesdienst entfällt (Grund: s.o.)   

So. 17.03. 11.00 Gottesdienst/Kindergottesdienst 
Lektor Göbert/Kyra und Sara 

P-G-Kirche 
  

So. 24.03. 10.00 Gottesdienst 
Diakonin Ley 

P-G-Kirche 

So. 28.03. 19.00 Tischabendmahl zum Gründonnerstag 
Gottesdienstteam 

P-G-Haus 

So. 29.03. 10.00 Karfreitag mit Abendmahl 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 29.03. 15.00 Karfreitag mit Abendmahl 
P. Dr. Meyer-Stiens 

Arche 

So. 31.03. 10.00 Festgottesdienst zum  
Tag der Auferstehung: Ostern 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 31.03. 18.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Osterfest 
Ökum. Gottesdienstteam 

St. Johan-
nes Rulle 

Mo. 01.04. 10.00 Familiengottesdienst, mit „HasteTönchen“ 
Diakonin Ley 

P-G-Kirche 
  

So. 07.04. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl + Kirchenkaffee 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 14.04. 10.00 Gottesdienst + Kirchenkaffee 
Prädikantin Klinkert 

Arche 

Sa. 20.04. 12.00 Konfirmation I 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 
  

Sa. 20.04. 12.00 Konfirmation II 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 21.04. 10.00 Konfirmation III 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 28.04. 10.00 Gottesdienst, mit Paul-Gerhardt-Chor 
Prädikant Niermann 

P-G-Kirche 

! 


